
Eine vollständige /.usammensehau aller vodiandenen Speläo-Programme-, ihrer 
Leistungen und Stärken ist im eleutsc hsprachigcn Raum noch nichl versuch) worden. 
Birten ersten Versuch in dieser Richtung stellt der Beitrag von IVter Henne (1994)*) 
dar. 

(Hinter Stummer (II irrt) 

-) P. Henne. E D V in der H ö h l e n f o r s c h u n g - Beginn, Stand. Zukunft. Merkblät­
ter zur Karsi- und Höhlenkunde , 4. Lieferung, Wien 1994, 7-11. 

KURZ VERMERKT 
Neuere Untersuchungen (P. Krois und V. Stingl, Jl>. Geol. B, A. , 137 [2], 

289 - 2!).'») weisen zumindest für das altbekannte Augensteinvorkommen im Karwendel-
gebirge ( Tirol) ein oberkreide/.eitliches (= gosauzeitlit lies) Aller nach. Gleichzeitig 
wird die Al tersc ins iu lüng verschiedener anderer Augensteinvorkommen infolge fehlen­
der oder mangelhafter Fossileinstufung in Frage gestellt. Jedenfalls erseheini nunmehr 
eine- Ahcrsglcie hheii der verschiedenen Lokalitäten nicht mehr gesichert. Diese Hin­
weise sind neben ihrer allgemeinen paläogeographist hen Relevanz natürlich auch lür 
die ze itlic he Einstufung der Karstprozesse im Alpcnraum von Bedeutung und sollten 
demnach Anlaß zu einer gründl ichen sedimentologisch-karstkundlichen Neubearbei­
tung diese r Sediinenie in einer Zusammensc hau mit höhlensediinei i lologise hen 
Befunden sein. /. />. 

* 

Uber einen bemerkenswerten spc liioc hronologi.se hen Behind beric htet zusam­
menfassend ein ..(iInhal (ihange l a d Sheet" des United Stales (ieologit al Survey: Ein 
ili ( in finger Boh i kern aus einem H ö h l e n sinter dei I )evils I lole in Nevada wurde recht 

aufwendig isotopenphysikalisch untersucht und erbrachte eine- gute Ü b e r e i n s t i m m u n g 
der Klimageschichte der letzten 500.000 Jahre im Vergleich mil den Tiefseedaten und 
jenen der Eiskcrnc aus der Antarktis. Die- Ergebnisse lassen eine- komplexe Wechselwir­
kung zwischen ()zeanen, polaren Eiskappen und dem globalen CO2 als wesentlii hsten 
Grund für die „Eisze i l" annehmen. Daraus wird aber ersichtlich, daß eine Kliina-
prognose für die Zukunft mii dem gegenwärt igen wissenschaftlichen Instrumentarium 
nichl möglic h isi. Die auf astronomisc her Grundlage erstellte Theorie Milankovichs 
(Variationen der Erelbalmparainetci ). auf der ebenfalls F.isz.e-iitheorien aulgebaui wur­
den, hätte derartige Prognosen eher ermögl icht . Daniber hinaus sind im Sintei dei 
Devils Hole, aber auch in den marinen Sedimenten Warm- und Kaltzeiten zu konstatie­
ren, die es nach den Milankovich- Kurven gar nicht geben sollte. Au< h fehlt der einspre­
chende Zusammenhang in den Zeiten vordem Pleis iozän. da es Erdhalmänclcrungcn 
ja in allen geologischen Zei träumen gegeben hat. 

Schließlich läßt sic h aus dem Höhle-nsinterprolil abieilen, daß die glazialen Wann­
zeiten jeweils rund 20.000 Jahre dauerten, also länger waren als bislang zumeist ange ­
nommen wurde-. /: /; 

* 
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W i e die Arbei tsgemeinschaf t „ S a l z b u r g e r H ö h l e n b u c h " mitteil t , ist der l ä n g e r e 
Zeit h indurch vergriffen gewesene B a n d 1 des Salzburger H ö h l e n b u c h e s (Untersberg, 
Rc i te ra lm) , der seinerzeit auch als Hef t 23 der „ W i s s e n s c h a f t l i c h e n Beihelte zur Zeit­
schrift „ D i e H ö h l e " erschienen ist, nachgedruckt worden u n d z u m Preis von öS 420 , -
wieder e rhä l t l i ch . D e r Band 2 des Salzburger H ö h l e n b u c h s (Lofe re r und Leoganger 
Steinberge, Steinernes M e e r ) kann z u m Preis von ö S 420,- , der B a n d 3 (Gö l l . I lagcn-
gebirge, H o c h k ö n i g ) z u m Preis von öS 520 , - bestellt werden. Z u m gleichen Preis ist 
auch der B a n d 4 (Tennengebirge) e rhä l t l i ch ; zu diesem Band gibt es einen zusä t z l i chen 
K a r t o n mit Planbeilagen u m ö S 265,- . D e r B a n d 5 des Sa lzburger H ö h l e n b u c h e s 
behandelt die H ö h l e n des Sa lzburgcr Mit te lgebirges und die H ö h l e n der H o h e n l aue rn ; 
er kostet ö S 780,-. N o c h in Arbe i t ist der a b s c h l i e ß e n d e B a n d 6, in dem vor a l lem die 
seit dem Erscheinen der ersten B ä n d e erfolgten e r g ä n z e n d e n Neuforschungen u n d Ent­
deckungen dokument ier t werden sollen. Bestellungen aller B ä n d e k ö n n e n an die 
Arbei tsgemeinschaft Sa lzburger H ö h l e n b u c h , c/o Landesvere in f ü r H ö h l e n k u n d e in 
Sa lzburg , S c h l o ß H e l l b r u n n . Ob jek t 9. A-5020 Sa lzburg , gerichtet werden. 

VERANSTALTUNGEN 
Internationale Tagungen und Karstkunde, II 

W i e zu erwarten war, s ind nach dem A b s c h l u ß der redaktionellen Arbe i t en am 
Hef t 3/1995 der Zeitschrif t „ D i e H ö h l e " , in der die V o r a n k ü n d i g u n g e n f ü r internatio­
nale Veranstal tungen in den J ah ren 1996 und 1997 erfolgten, n ä h e r e In format ionen 
ü b e r weitere Tagungen eingelangt, die f ü r Karst- u n d H ö h l e n f o r s c h e r wich t ig oder 
interessant s ind . D i e folgende Zusammens te l lung e r g ä n z t die bereits v e r ö f f e n ü i c h t e n 
Hinweise, beweist aber auch die Vielsei t igkei t karst- u n d h ö h l e n k u n d l i c h e r For­
schungen, h. L 

Erster Internationaler Wettbewerb für Einseiltechnik in der 
Speläologie im April 1996 in Liupanshui (Guizhou, China) 

D e r Wettbewerb findet im R a h i n e n des all jähr l ich stattfindenden Tisohua-Fes t iva l 
der M i a o - N a t i o n a l i l ä t in der Stadt L i u p a n s h u i statt, die inmit ten eines Karstgebietes 
in S ü d c h i n a liegt. Z u diesem Festival l inden sich mehr als 10.000 A n g e h ö r i g e der M i a o 
zu Tanz und Gesang e in ; es ist eine gute Gelegenheit , die Spe läo log ie in der Region vor­
zustellen und bekanntzumachen. D e r Wettbewerb w i r d in e inem Abs t i eg u n d W i e d e r ­
aufst ieg von bzw. au f eine 136 m hohe N a t u r b r ü c k e bestehen, die b e i m D o r f J i n p e n 
l iegt 1 ) . Preise von 10.000, 5.000 und 2.500 Yuan s ind f ü r die Sieger ausgesetzt. 

D i e Tei lnehmer m ü s s e n entweder a m 29. und 30. M ä r z 1996 a id dem Flughalen 
in K u n m i n g ( Y ü n n a n ) oder a m 31. M ä r z oder 1. A p r i l 1996 auf dem F lugha len G u i y a n g 

') D i e n ä h e r e n Bedingungen f ü r die Tei lnahme am Wettbewerb ( M a t e r i a l , Ver­
s icherung usw.) s ind bei den h ö h l e n k u n d l i c h e n V e r b ä n d e n in M i t t e l e u r o p a oder bei der 
Sch r i l l l e i t ung dieser Zeitschrif t e rhä l t l i ch . 
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